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Arbeitskreis Demenz Lampertheim

Betreuungs- und
Beratungsangebote

für Lampertheimer Bürger

Stand: August 2016

Beratungsangebote

Angehörigen-Interessen-Forum
Agaplesion Dietrich-Bonhoeffer-Haus
1. Mittwoch im Monat ,15.00 (außer Juli,Aug., Dez.)
Hospitalstr.1, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Waltraud Feigl, Tel.: 06206/9550
In Kooperation mit Ökumenischer Diakoniestation, Dr.
med. Matthias Früh und Caritas Seniorenberatung
Gesprächskreis mit Beratungs- und Unterstützungs-
angebot für Angehörige von Demenzerkrankten. Für die
Erkrankten besteht in dieser Zeit ein Betreuungsangebot.

Stationäre/teilstationäre Einrichtungen

Agaplesion-Pflegeheim
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Hospitalstr.1, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Henning Krey
Tel.: 06206/955820
E-Mail: henning.krey@hdv-darmstadt.de
133 Einzelzimmer, 3 Kurzzeitpflegeplätze, beschützter
Wohnbereich für Menschen mit Demenz

Pflegeheim Mariä Verkündigung
Hagenstr.1, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Heide Neumann/Rebecca Bauer
Tel.: 06206/508-0
E-Mail: bauer@altenheim-mvk.de
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, beschützter De-
menzbereich mit großer Dachterrasse, soziale Betreu-
ung

Pflegeheim Römergarten
Residenz Haus Dominikus
Anne-Frank-Str. 32, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Carsten Böhn
Tel.: 06206/9544-0
E-Mail: lampertheim@roemergarten-residenzen.de
85 vollstationäre Betten in Einzel- und Doppelzimmern, alle
mit eigenem Sanitärbereich. Offener Demenzbereich.

Tagespflege des Johanniterhaus
Mannheimer Str. 36-38, 64653 Lorsch
Montag – Freitag, 8.00-16.00 Uhr
Ansprechpartner: Sylvia Jeuthe
Tel.:  06251/ 989210
E-Mail: sylvia.jeuthe@jose.johanniter.de
Strukturierung im Alltag sowie Entlastung der Angehöri-
gen. Angebot von unterschiedlichen Aktivitäten z.B. Sin-
gen, Gymnastik, Kochen u.v.a.m..

Tagespflege Bergstraße
Lindenstr. 16a, 68623 Lampertheim-Hofheim
Montag - Sonntag, 8.00 Uhr-16.00 Uhr
Ansprechpartner: K. Wadeni Selvanathan
Tel.: 06241-3099103
E-mail: info@tagespflege-bergstrasse.de
Zuhause leben und tagsüber gemeinsam einen guten
Tag gestalten und optimal versorgt sein.
Individuelles Betreuungsangebot, täglich oder stunden-
weise, mit Fahrdienst.

Die Bilder stammen von Teilnehmern des Kunstnach-
mittages „Demenz Kreativ“.

Der Arbeitskreis Demenz wurde von Mitarbeitern und
Ehrenamtlichen aus Institutionen und Initiativen der
Altenarbeit und des Gesundheitswesens in Lampert-
heim gegründet.
Mit gezielter Öffentlichkeitsarbeit möchten wir auf die
Situation von Betroffenen und Angehörigen aufmerk-
sam machen, Entlastungs- und Hilfemöglichkeiten
aufzeigen und zum Thema Alzheimer/Demenz infor-
mieren.



Betreuungsangebote

Tagesbetreuung „Meine Zeit“ der Ökume-
nischen Diakoniestation
Montag bis Freitag, 8.30 - 12.30 Uhr o. 14.00 - 18.00 Uhr
Kaiserstr. 38, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Christa Gerhardt
Tel.: 06206/90970
E-Mail: info@diakoniestation-lampertheim.de
Betreuungsangebot zur Entlastung pflegender Angehöri-
ger. Fahrdienst bei Bedarf.

„Vergissmeinnicht“ - Trainings- und
Betreuungsgruppe der AWO Bergstraße
Montag - Freitag, 14.30- 18.30 Uhr
Nibelungenstr. 164, 68642 Bürstadt
Ansprechpartner: Gisela Frunzke-Bosse
Tel.: 06206/9877-12
E-Mail: g.frunzke-bosse@awo-bergstrasse.de
Hol- und Bringdienst. Verpflegung: Anfangs Kaffee und
Kuchen, zum Ausklang Imbiss.
Inhalte: Leichte Gymnastik, Gedächtnistraining, Singen,
kreative Beschäftigung.

Betreuungsangebot des Caritas-
Altenpflegeheimes St. Elisabeth
Dienstag und Donnerstag, 14.00 -19.00 Uhr
Rathausstr. 4, 68642 Bürstadt
Ansprechpartner: Claudia Bechtel/Wilma Ofenloch
Tel.: 06206/98890
E-Mail: aph.bue@caritas-bergstrasse.de
Kontaktmöglichkeiten und Gemeinschaft mit Gleich-
altrigen. Abwechslungsreiches Programm. Fahrdienst
wird angeboten.

Integriertes Betreuungsangebot / Senioren-
frühstück der Caritas-Sozialstation Bür-
stadt, Biblis, Groß-Rohrheim
Montag, Mittwoch und Freitag, 8.30 – 11.45 Uhr
Rathausstr. 4, 68642 Bürstadt
Ansprechpartner: Ingrid Schich-Kiefer
Tel.: 06206-988960
E-Mail: i.schich-kiefer@caritas-bergstrasse.de
Soziale Unterstützung in der Gruppe mit Gleichbetrof-
fenen, gemeinschaftliche Aktivitäten. Fahrdienst wird
angeboten.

Demenzgottesdienst
Agaplesion Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Einmal pro Monat , Donnerstag, 15.30 Uhr
Hospitalstr. 1, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Henning Krey
Tel.: 06206/955820
E-Mail: henning.krey@hdv-darmstadt.de
Katholische und evangelische Kirche im Wechsel. Der
Gottesdienst findet imAndachtsraum statt.

Beratungsangebote

Caritas-Seniorenberatung
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Neue Schulstr. 16, 68623 Lampertheim
Ansprechpartner: Marianne Lange
Tel.: 06206/9513666
E-Mail: m.lange@caritas-bergstrasse.de
Ganzheitliches trägerübergreifendes Beratungsangebot
für Senioren und Angehörige. Hausbesuche und
Sprechstunden nach Vereinbarung.

compass private pflegeberatung
Teamleitung Hessen
Ansprechpartner: Maria Rief
Tel.: 0221/ 93332 215 oder 0800 101 88 00
E-Mail: info@compass-pflegeberatung.de
Kostenfreie und unabhängige Pflegeberatung auf zwei
Wegen für privat Pflegeversicherte: Die telefonische
Pflegeberatung steht allen Ratsuchenden offen und ist
unter der gebührenfreien Servicenummer 0800 101 88
00 bundesweit zu erreichen. Auf Wunsch vermitteln wir
Ihnen auch eine Pflegeberatung vor Ort.

Vorwort
Unter Demenz versteht man
den stetigen Verlust der
Fähigkeit des Gehirns. Zu-
nächst leiden darunter das
Kurzzeitgedächtnis, die Merk-
fähigkeit und später auch das
Langzeitgedächtnis. Damit
verändern sich die Wahrneh-
mung und das Verhalten der
Betroffenen, die im Verlaufe der Erkrankung viele
grundsätzliche Fähigkeiten verlieren.

Eine Demenz hat verschiedene Ausprägungen und
Ursachen. Primäre Demenzen entstehen direkt im
Gehirn und machen 90 Prozent der Krankheitsfälle
aus. Dazu gehört auch die häufigste Form, die
Alzheimer-Demenz. Sekundäre Demenzen treten als
Folge anderer Erkrankungen auf.

Demenzerkrankungen gehören zu den häufigsten ge-
sundheitlichen Problemen im höheren Lebensalter. Im
Jahr 2014 litten allein in Deutschland bis zu 1.5 Millio-
nen Menschen an Demenz, jährlich erkranken rund
300.000 Menschen neu. Vor dem Hintergrund des de-
mographischen Wandels stellt deren Versorgung eine
immer größere Herausforderung für das Gesundheits-
und Sozialwesen dar.

An uns Ärzte von GALA e.V. werden oft zuerst viele
Fragen von Patienten und Angehörigen gestellt. Von
unserer Seite können wir manchmal mit Medikamenten
den Verlauf der Erkrankung verlangsamen. Wir sind
froh auf die nachfolgend aufgeführten Hilfsangebote
verweisen zu können und bedanken uns bei allen
Akteuren.

Dr. med. Matthias Früh
für GALA e.V.


